
Bürgermeisterwahl: Kein
Herausforderer in Sicht
Amtsinhaberin Ortrud Wendt (CDU) steht bislang als einzige Bewerberin fest

BURGWEDEL (wal). Bei der
Kommunalwahl im Herbst sind
die Burgwedeler aufgerufen,
über ihre künftigen Vertreter im
Rat der Stadt sowie in den Orts-
räten zu entscheiden. Das wich-
tigste kommunalpolitische Amt
wird per Direktwahl vergeben:
Wieder für acht Jahre, so hatte
es der Landtag entschieden,
wird die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister die Geschicke
der Stadt entscheidend mitbe-
stimmen.
Dochwer tritt bei derWahl am

13. September in Burgwedel
gegen Amtsinhaberin Ortrud
Wendt (CDU) an? Die anderen
Parteien tun sich schwer, eigene
Kandidaten zu finden.
Bei den Christdemokraten

herrschte früh Klarheit. Wendt
hatte schon Mitte 2024 verkün-
det, dass sie gern erneut kandi-
dieren wolle. Der Rückende-
ckung ihrer Partei kann sie sich
dabei sicher sein: Der Stadtver-
band nominierte Wendt im Ok-
tober 2025 mit 93,5 Prozent.
Sie werde „engagiert daran

arbeiten, dass eine große Mehr-
heit der Bürgerinnen und Bürger
hier in Burgwedelmir als Bürger-
meisterin und uns als CDU er-
neutdieGeschickeunserer Stadt
anvertraut“, hatte sie damals
angekündigt. Doch wem auch
sonst sollten die Bürger am 13.
September die Geschicke der
Stadt anvertrauen?
Am aussichtsreichsten wäre

eine Kandidatur für die SPD. Im-
merhin hatte es SPD-Mann Axel
Düker bei der Kommunalwahl
2016 gegen Björn Hoppenstedt

(CDU) überraschend auf den
Bürgermeisterposten geschafft.
2021 war er in der Stichwahl
gegen Ortrud Wendt dann nur
äußerst knapp unterlegen.
„Ein eigener Kandidat muss

unser Anspruch sein“: Darauf
hatte sich Burgwedels SPD-Vor-
sitzender Andreas Strauch im
Frühsommer 2025 festgelegt
und durchaus Siegchancen aus-
gemacht.Die Personalien, soder
damalige Zeitplan, sollten im
Herbst 2025 feststehen. Doch
bislang und damit knapp acht
Monate vor der Wahl kann die
SPD dem formulierten Anspruch
nicht gerecht werden: „Stand
jetzt können wir noch keinen
Kandidaten nennen“, sagt
Strauch.
Strauch selbst hatte mit einer

Handvoll potenzieller Kandida-
ten intensive Gespräche ge-

führt. Alle hätten sich ernsthaft
mit der Frage einer Kandidatur
beschäftigt. Doch alle stünden
letztlich nicht zur Verfügung,
und zwar aus beruflichen, fami-
liären oder anderen persönli-
chen Gründen.
Die vermeintliche Stärke der

CDU in Burgwedel – und damit
die zumindest zweifelhaften Er-
folgsaussichten eines SPD-Kan-
didaten – habe dabei keine Rolle
gespielt, betont Strauch. Eher
das Gegenteil sei der Fall: „Was,
wenn ich gewählt werde? Passt
das?“ – in diese Richtung seien
die Überlegungen der Ange-
sprochenen gegangen.
Strauch selbst sieht dieCDU in

Burgwedel auch nicht mehr als
so stark an.Das sei vor zehnoder
15 Jahren so gewesen, „aber
das ist vorbei“.Dashabedie sehr
enge Wahlentscheidung 2021
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gezeigt. Der Anspruch der SPD
sei auch weiterhin ein eigener
Bürgermeisterkandidat für die
Wahl im Herbst. „Wir suchen
weiter“, so Strauch, der es als
wichtig bezeichnet, dass die
Wähler am 13. September tat-
sächlich eine Auswahl haben
werden. Ob die Suche noch Er-
folg haben wird, dazu möchte
der Vorsitzende aber keine Pro-
gnose abgeben.
Auch bei den kleineren Partei-

en sind bislang keine Bürger-
meisterkandidaten in Sicht.
Bündnis 90/Die Grünen, dritt-
stärkste Kraft bei der Kommu-
nalwahl 2021, will nach Anga-
ben der Vorsitzenden Bianca
Fitzthum bei einer Mitglieder-
versammlung im Februar darü-
ber beraten und abstimmen.
Auchdie FDP, für die ihr Vorsit-

zenderUlli Friedrich2021beider

Bürgermeisterwahl immerhin
12,5 Prozent erzielt hatte, will
sich im Februar zusammenset-
zen und über die Kandidaturfra-
ge entscheiden. Für Ratsherr
HenrikGrabowski hätte ein FDP-
Bürgermeisterkandidat dabei
den Vorteil, dass die Partei im
Wahlkampf insgesamt stärker
wahrgenommen werden wür-
de. Dies könne positive Effekte
auch auf dieWahl des Rates und
der Ortsräte haben.
Ganz ähnlich sieht es Sigmar

Tacke (AfD). Es gebe Überlegun-
gen für eine Bürgermeisterkan-
didatur in Burgwedel, die Ent-
scheidung solle im Frühjahr fal-
len.Chancen, dennächstenBür-
germeister zu stellen, sieht Tacke
für seine Partei zwar nicht. Ein
eigener Kandidat könne aber
Menschen motivieren, bei der
AfD mitzumachen.

„Burgwedel hat noch die Möglichkeit, zu gestalten": Ortrud
Wendt (CDU) spricht sich für Mut bei manchen Investitionen aus -
wie zum Beispiel bei der Sanierung des Gymnasiums.
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Doppelt sparen mit dem Energiegeld
Bei den expert Elektrofachmärkten in Burgdorf und Lehrte gibt es Rabatte auf viele Hausgeräte
BURGDORF/LEHRTE. Vom 31.
Januar bis 9. Februar können
Kunden bei expert in Burgdorf
und Lehrtenicht nur die energie-
effizientesten Geräte kaufen,
die der Markt derzeit zu bieten
hat, sondern dabei auch noch
richtigGeld sparen:Auf vieleAk-
tionsgeräte der Hausgeräte-Ab-
teilung gibt es bis zu 150 Euro
Preisvorteil.
„Mit unserem Energiegeld

wollen wir unsere Kunden dabei
unterstützen, ihre alten Geräte
gegen neue, energiesparendere
Modelle auszutauschen und so
bares Geld zu sparen“, erklärt
Torsten Tesch, Inhaber und Ge-
schäftsführer vonexpert inBurg-
dorf, Lehrte und Celle. „Um den
immer noch hohen Strom- und
Energiepreisen entgegenzuwir-
ken, empfehlen wir je nach Ge-

rätetyp Modelle der Effizienz-
klasse B oder höher. Hier kann
man leicht bis zu 800 Euro Strom
in den nächsten zehn Jahren
sparen.“
Die Mitarbeiter in den Fach-

märktenberaten zudenneusten
Wasch- sowie Kühl-und Gefrier-
geräten. Außerdem haben sie
alltagstaugliche Tipps und
Tricks, wie sich der Stromver-
brauchnochweiter senken lässt.
So empfiehlt es sich, die Wasch-
maschine möglichst immer voll
zu beladen, da eine halbvolle
Maschine im Waschgang rund
ein Drittel mehr Energie ver-
braucht. Mit dem Ausschalten
von Elektrogeräten kann man
zusätzlich sparen: Bei einem TV-
Gerät fallen allein durch den
Standby-Modus ungefähr 30
Europro Jahr an,diedurch cleve-

res Haushalten – also Ausschal-
ten – eingespart werden kön-
nen.
expert in Burgdorf und Lehrte

stehen für beste persönliche Be-
ratung im Elektrofachmarkt di-
rekt vor Ort. Das expert-Auslie-
ferteam liefert und installiert
pünktlich, freundlich und fach-
gerecht. Als Familienunterneh-
men mit lokalen Wurzeln wird
Ausbildung und Engagement
vor Ort großgeschrieben. Die
Kunden finden alleAngebote im
großen Prospekt, der dieser Zei-
tung beiliegt oder online auf
www.expert.de/burgdorf und
www.expert.de/lehrte.

Die expert-Mitarbeiterin Hilke
Hasse vermittelt wertvolle
Energiespar-Tipps. Foto: expert

ANZEIGE

91-Jähriger verursacht gleich zwei Unfälle
Auto rammt anderen Wagen und landet dann in Hecke
GROßBURGWEDEL (wal). Ein
älterer Autofahrer hat am Mitt-
woch in Großburgwedel kurz
nacheinander gleich zwei Ver-
kehrsunfälle verursacht – den
zweiten,alsdiePolizeibereits vor
Ort war, um den ersten Unfall
aufzunehmen.
Gegen 12.30 Uhr hallte ein

lauter Knall über den großen
Parkplatz an der Fuhrberger
Straße gegenüber dem Wohn-
park, Passanten hielten erschro-
cken inne. Ein silberfarbener
Ford hatte im Rückwärtsgang
einen geparkten VW Polo glei-
cher Farbe gerammt. Der Auf-
prall war derart heftig, dass der
VW mehrere Meter weit auf
einen Fußweg geschoben wur-
de, auf dem zum Glück gerade
niemand unterwegs war.
Der Polo kam erst an einer

Hauswand direkt neben dem
Eingang zu einem dreistöckigen
Haus zum Stehen, in dem auch
mehrere Arztpraxen unterge-
bracht sind. Beim Aufprall ging

ein Regenfallrohr zu Bruch. Der
Unfallverursacher im Ford, ein
91 Jahre alter Mann, blieb kör-
perlichunverletzt. EinePassantin
kümmerte sich sofort um den
Senior und verständigte über-
dies die Polizei. Gegenüber den
Beamten gab der 91-Jährige an,
vom Bremspedal abgerutscht zu
sein. Das habe den Unfall verur-

sacht.Dochbei demeinenUnfall
blieb es nicht. Für die Unfallauf-
nahmeunddieBergungdesPolo
durch einen Abschleppwagen
sollte der Senior seinen Wagen
einige Meter vorwärts in eine
Parklücke fahren.Die Polizei darf
dies nach Angaben einer Spre-
cherin nicht einfach selbst tun.
Lag es an der Aufregung? Der

Mann verlor erneut dieKontrolle
über seinenWagen, dieser rollte
durch die Parklücke hinweg in
eineHecke.Der91-Jährigeüber-
stand auch diesen zweiten Un-
fall innerhalb weniger Minuten
ohne Verletzungen. Zum Scha-
den amHeck seines Ford kam so
aber auch noch ein Frontscha-
den hinzu. Für den Ford geht die

Polizei von einem Sachschaden
von 6000 bis 7000 Euro aus, die
ReparaturdesVWdürfteweitere
5000 bis 6000 Euro kosten. Der
Unfallverursacher benötigt sei-
nen Wagen zumindest vorerst
aber ohnehin nicht mehr: Mit
dem Einverständnis des 91-Jäh-
rigen stellte die Polizei seinen
Führerschein sicher.

Der Polo an der Hauswand: Ein Regenfallrohr ist beim Aufprall ge-
borsten. Foto: Frank Walter

Der zweite Unfall: Der Ford steht mit der Front in einer Hecke.
Foto: Frank Walter
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